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SOP 

Tranexamsäure perioperativ bei hüftnahen Oberschenkelfrakturen 

 

 

Ziel und Zweck der 
Regelung: 

Reduktion des perioperativen Blutverlustes und 
Transfusionsbedarfes bei hüftnahen 
Oberschenkelfrakturen 

 

Geltungsbereich: Alterstraumazentrum 

Begriffsbestimmungen: 

Hüftnahe Oberschenkelfrakur: 

Schenkelhalsfraktur 

Pertrochantäre Fraktur 

Subtrochantäre Fraktur 

 

Tranexamsäure = Cyclocapron® 

Inhaltliche / Sachliche 
Festlegung: 

 
Gabe von je 1g Cyclocapron iv. ca. 15 Minuten vor 
Hautschnitt sowie vor Verschluss der Haut 
 
Kontraindikationen: 

 Schwere Nierenfunktionsstörungen 

 Akute venöse oder arterielle Thrombosen 

 Krampfanfälle in der Anamnese 

 Hyperfibrinolytische Zustände infolge einer 
Verbrauchskoagulopathie 

 Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen 
der Bestandteile des Medikamentes 

 

Quellenangabe: 

R. Griffiths et al: Guideline for the management of hip 
fractures 2020. Anaesthesia 2021, 76, 225-237 

Wenhua liu et al: Tranexamic acid usage in hip fracture 
surgery: a meta-analysis and meta-regression analysis of 
current practice. Archives of Orthopedic and Traum Surgery 
2021. https://doi.org/10.1007/s00402-021-04231-1 

Publikation & 
Inkrafttreten: 

Das Dokument wird in KDM gelenkt. Das Inkrafttreten ist im 
Datenfeld „Gültig ab“ ersichtlich. 

Regelungsprüfung und 
Entwicklung: 

Das Überprüfungsintervall ist im Klinikum Klagenfurt am 
Wörthersee mit max. drei Jahren geregelt. Im KDM im Feld 
„Wiedervorlagedatum“ und „Adressat Wiedervorlage“ 
ersichtlich. 
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Versions-
Nr. 

VersionsbesitzerIn Versionskommentar 

1.0 MuellerE Dokument erstellt. 

2.0 MuellerE Dokument geändert: Fußnoten gelöscht 

 


